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Über die Ergotherapieschule Lippoldsberg
In  der  Ergotherapieschule  Lippoldsberg  werden seit  1963  Ergotherapeuten (ehem.  Arbeits-
und Beschäftigungstherapeuten) ausgebildet. Die Schule ist damit eine der ältesten Schulen für
Ergotherapie in der Bundesrepublik überhaupt. Die Schule ist angeschlossen an die Klinik und
das Rehabilitationszentrum Lippoldsberg und eine von ca. 30 Ausbildungsstätten im Bereich

des Diakonischen Werkes in Kurhessen-Waldeck.
Unterrichtet wird durch ein junges, engagiertes Team von Ergotherapeuten und anderen entsprechend
qualifizierten Fachdozenten (Sozialwissenschaftler,  Ärzte etc.). Die wöchentliche Regelschulzeit ist  von
9:00 bis 16:30 Uhr (Freitag 15:00 Uhr), wobei die Schule sich ausbildungsbedingte Änderungen der Zeiten
vorbehält.

Das Berufsbild des Ergotherapeuten
Nach  dem  Staatsexamen  an  unserer  Schule  stehen  dem  Absolventen  viele  Einsatzgebiete  offen.
Ergotherapeuten arbeiten  z.B.  in orthopädischen und neurologischen Kliniken,  Unfallkrankenhäusern,
psychiatrischen  und  psychosomatischen  Kliniken,  Fachkliniken  in  der  Rheumatologie,  Onkologie,
geriatrischen  Kliniken  und  Pflegeheimen,  Kinderkrankenhäusern,  sonderpädagogischen  Einrichtungen
und  allen  Rehabilitationseinrichtungen,  die  der  Wiedereingliederung  von  körperlich  und/oder  geistig
behinderten  Menschen dienen.  Nach der  Ausbildung  zum Ergotherapeuten  besteht  auch Möglichkeit
eines  zusätzlichen  Fachhochschulstudiums  für  Ergotherapie  mit  dem  Bachelor  oder  sogar  Master-
Abschluss.

Auf welchen Grundlagen bilden wir aus?
Die Ausbildung erfolgt nach dem Gesetz über den Beruf
des  Ergotherapeuten/der  Ergotherapeutin  vom  25.  Mai
1976  und  der  Ausbildungs-  und  Prüfungsordnung  für
Beschäftigungstherapeuten  vom  23.  März  1977  mit  der
Änderung  durch  §  8  des  Gesetzes  vom  16.06.1998  in
Verbindung mit  der  Ausbildungs-  und Prüfungsordnung
für  Ergotherapeuten  und  Ergotherapeutinnen  (Ergth
AprV)  vom  02.08.1999  des  Bundesministeriums  für
Gesundheit. Die Schule ist durch die WFOT (= - World
Federation  of  Occupational  Therapists)  international
anerkannt. Eine nationale Anerkennung durch den DVE (Deutscher Verband der Ergotherapeuten) liegt
ebenfalls  vor.  Diese  Anerkennungen werden erteilt,  wenn eine Schule den Mindestanforderungen des
Weltverbandes  und  den Ausbildungsstandarts  des  DVE entspricht.  Von der  Anerkennung  durch  die
WFOT  hängt  unter  anderem eine  einfachere  Arbeitsgenehmigung  im Ausland  sowie  ein  einfacherer
Zugang zu weiterführenden Fachhochschulstudien für Ergotherapie (sog. Bachelor-Studium) ab.
Die Ergotherapieschule Lippoldsberg ist Mitglied im VDES (Verband Deutscher Ergotherapieschulen)
und im ENOTHE (European Network of Occupational Therapists in Higher Education).

Welche Ausbildungskonzeption gibt es?
Die Ausbildung dauert  sechs Semester  (3  Jahre).  Ein Leitgedanke unserer  Ergotherapieschule  in
Lippoldsberg  ist  unter  anderem  die  enge  Verbindung  von  theoretischen  und  praktischen
Ausbildungsinhalten,  die  in  größtmöglicher  zeitlicher  Nähe  vermittelt  werden.  Damit  kann  dem
Auszubildenden eine optimale Verknüpfung von Theorie und Praxis geboten werden. 
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Konkret bedeutet dies:

· Im ersten Semester werden die allgemeinen Grundlagen für die weitere Ausbildung gelegt.
· Im zweiten und vierten Semester werden die speziellen Grundlagen in Theorie und Praxis für die

nachfolgenden fachpraktischen Semester vermittelt. 
· Das letzte Semester dient der Zusammenführung der verschiedenen Inhalte der Ausbildung und

deren Vertiefung.

Es wird in folgenden Fächern unterrichtet:
Anatomie/Biologie, Physiologie, Allgemeine Krankheitslehre, Gesundheitslehre und Hygiene, 
spezielle  Krankheitslehre  einschließlich  diagnostischer,  therapeutischer,  präventiver  und  rehabilitativer
Maßnahmen  sowie  psychosozialer  Aspekte,  Chirurgie,  Geriatrie,  Innere  Medizin,  Kinder-  und
Jugendpsychiatrie,  Neurologie  einschließlich  neuropsychologischer  Störungen,  Orthopädie,  Psychiatrie,
Pädiatrie und Neuropädiatrie, Onkologie, Arzneimittellehre und Arbeitsmedizin. 

Ferner  wird  Unterricht  erteilt  in:  Berufskunde,  Gesetzes-  und  Staatsbürgerkunde,  Psychologie,
Medizinsoziologie,  Gerontologie,  Pädagogik  und  Sonderpädagogik,  Fachsprache,  Einführung  in  das
wissenschaftliche Arbeiten und Grundlagen der Rehabilitation. 

Die  praktische Ausbildung in der Ergotherapie (Patientenbehandlungen) wird durchgeführt in den
Fachbereichen der Psychiatrie,  der Arbeitstherapie der motorisch-funktionellen Ergotherapie sowie der
Ergotherapie in der Pädiatrie. In diesen Unterrichten ist
eine  berufsbezogene  Eigen-  und Gruppenerfahrungen
fester Unterrichtsbestandteil. 
In  der  Ausbildung  erfolgt  praktikumsvorbereitender
Unterricht in den Fächern.

· Ergotherapeutische  Mittel,  wie  handwerklich
und gestalterische Techniken mit verschiedenen
Materialien, Spiele, Hilfsmittel, Schienenbau und
technische Medien

· Grundlagen der Ergotherapie
· Motorisch-funktionelle Behandlungsverfahren
· Psychosoziale Behandlungsverfahren
· Arbeitstherapeutische Verfahren
· Adaptierende Verfahren in der Ergotherapie sowie Prävention.

Die  fachpraktischen  Ausbildungsabschnitte  werden  in  Einrichtungen  durchgeführt,  mit  denen  die
Ergotherapieschule  kooperiert.  Hier  erwartet  die  Schule
eine gewisse Mobilität und Flexibilität von ihren Schülern.
Am Ende des 6. Semesters erfolgt das Staatsexamen. Nach
bestandener  Prüfung  wird  von  unserer  schulaufsicht-
führenden Behörde, dem Regierungspräsidium Kassel, eine
Urkunde  über  die  Erlaubnis  zur  Führung  der
Berufsbezeichnung  Ergotherapeut  /  Ergotherapeutin
erteilt. 

 

Welche Zugangsvoraussetzungen gibt es?
Zur  Ausbildung  wird  zugelassen,  wer  eine
abgeschlossene  Realschulausbildung,  eine  andere

gleichwertige  Ausbildung  oder  eine  nach  Hauptschulabschluss  abgeschlossene  Berufsausbildung  von
mindestens  zweijähriger  Dauer  nachweist  (Bundesgesetz für Ergotherapeuten § 4).  Auszubildende der
Ergotherapieschule  in  Lippoldsberg  müssen  zu  Beginn  der  Ausbildung  18  Jahre  alt sein.  Wir
empfehlen dringend, dass Bewerber vor Beginn der Ausbildung  ein 3monatiges Praktikum in einer
Ergotherapieabteilung, - praxis und evtl. ein Pflegepraktikum ableisten um zu prüfen, ob er / sie den
Anforderungen die dieser  Beruf  stellt,  gerecht werden. Der Beruf des  Ergotherapeuten erfordert  eine
ausgeglichene und entwicklungsfähige Persönlichkeit, Verantwortungsbewußtsein und Selbstbewußtsein,
psychische Stabilität, mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit sowie Relexionsvermögen.

Abb2 Medizinischer Unterricht

Abb 3 Körpererfahrung im Unterricht 

Abb3 Körperselbsterfahrung
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Wann beginnt die Ausbildung? Für wann kann ich mich bewerben?
Die Ausbildung  an der  Ergotherapieschule  Lippoldsberg  beginnt  jeweils  im April  und Oktober  eines
jeden Jahres.  Für einen im Oktober beginnenden Lehrgang werden Bewerbungen bis Ende April,  für
einen im April beginnenden Lehrgang bis Ende Oktober des Vorjahres angenommen.

Wie bewerbe ich mich?
Folgende Unterlagen sind bei der Bewerbung einzureichen:

1. tabellarischer Lebenslauf (mit Datum und Unterschrift versehen und 2 Lichtbildern)
2. das Schulabschlusszeugnis und das letzte Schulzeugnis, aus dem auch die Noten in den Fächern

Deutsch, Biologie, Chemie und Physik ersichtlich sind,
3. eine Geburtsurkunde,
4. ein ärztliches Attest, dass der Antragsteller in gesundheitlicher Hinsicht geeignet ist den Beruf des

Ergotherapeuten auszuüben.

Bitte  achten  Sie  darauf,  das  die  Unterlagen  vollständig  sind  und  den  obigen  Vorgaben
entsprechen, da wir sonst ihre Bewerbung nicht bearbeiten können.

Kann ich an der Ergotherapieschule Lippoldsberg umschulen?
Wir haben für Bewerber/innen, die nach dem AFG (Arbeitsförderungsgesetz) einen Bildungsgutschein
erhalten, Plätze reserviert. Wir bitten um Nachfrage (05572/41781).

Was geschieht nach meiner Bewerbung?
Nach  dem  Eingang  der  Bewerbung  erfolgt  eine  Prüfung  der  Bewerbungsunterlagen  und  eine
Benachrichtigung,  ob  der Bewerber  / die  Bewerberin  an einem  Auswahlverfahren teilnehmen kann.
Dieses  wird  ca.  fünf  Monate  vor  dem  Ausbildungsbeginn  stattfinden.  Nach  Durchführung  des
Auswahlverfahrens geben wir kurzfristig Bescheid, ob eine Aufnahme an unserer Schule erfolgen kann.
Sollten mehr Bewerber das Auswahlverfahren bestehen als Ausbildungsplätze vorhanden sind, werden
diese  auf  unserer  Nachrückliste  notiert.  Eine  Wiederholung  des  Auswahlverfahrens  ist  aus
arbeitstechnischen Gründen nicht möglich. 

Was kostet die Ausbildung?
An der Ergotherapieschule Lippoldsberg besteht Schulgeldfreiheit. Für die Dauer der Ausbildung
werden  zurzeit  pro  Monat  130  € als  Sachkostenbeitrag erhoben  (z.B.  für  Werkmaterialien,  ggf.
Umkostenerstattung für Praktikumshäuser, Schienenmaterial, Papier- und Fotokopierkosten, Gelder für
Exkursionen usw.) Für die Ausbildung kann BaföG beantragt werden.

Gibt es Wohnmöglichkeiten während der Ausbildung?
Die  Klinik  und das  Rehabilitationszentrum Lippoldsberg  gGmbH  bietet  Wohnmöglichkeiten  für  die
ersten  zwei  Semester  in  einem Wohnheim  auf  dem  Klinikgelände  an.  Einzelheiten  dazu  können  in
Verbindung mit dem Auswahlverfahren erfragt werden.

Wenn sie sich bewerben möchten, senden Sie bitte die Unterlagen an:

Ergotherapieschule Lippoldsberg
Klinik und Rehabilitationszentrum gGmbH

Birkenallee 01
37194 Wahlsburg

Internet: http://www.klinik-lippoldsberg.de
Email-Adresse: ergoschule@klinik-lippoldsberg.de
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